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Vorwort

Sehr geehrte IXOS - Anwenderin,
sehr geehrter IXOS - Anwender,

wir freuen uns, Ihnen mit der neuen Version von IXOS wieder eine Vielzahl von Neuerungen
und Verbesserungen bereitstellen zu können.

Mit Einführung des Apothekennotdienst-Sicherstellungsgesetzes (ANSG), wird für jede abge-
gebene verschreibungspflichtige Fertigarzneimittel-Packung, welche zur Anwendung bei
Menschen bestimmt ist, ein Betrag von 16 Cent erhoben. Dementsprechend wurde AMG /
AMPreisV §3 Absatz 1 zum 01.08.2013 geändert. In IXOS wurde der Festzuschlag ent-
sprechend angepasst.
Die Apotheken sind verpflichtet, in einer Selbsterklärung an den Notdienstfonds mit-
zuteilen, wie viele betreffende Packungen sie an Selbstzahler (auf Grünes und Privatrezept)
abgegeben haben. (Die Abgaben über GKV- und Nicht-GKV-Rezept, welche Sie über Ihr
Rechenzentrum abrechnen, werden vom Rechenzentrum an den Notdienstfonds gemeldet.)
In Kürze wird Ihnen eine Auswertung zur Ermittlung der Packungsanzahl für das Bedrucken
des Sonderbelegs zur Selbsterklärung zur Verfügung stehen. Die erste Selbsterklärung müs-
sen Sie erst Anfang September bei Ihrem Rechenzentrum einreichen, welches die Daten an
den Notdienstfonds weiterleitet.
Im Modul Reports steht Ihnen bereits jetzt eine Abfrage zur Verfügung, mit welcher Sie den
Bescheid des Notdienstfonds hinsichtlich Ihrer Selbsterklärung und hinsichtlich der Meldung
des Rechenzentrums verifizieren können.
Mit der überarbeiteten IBV-Auswertung erhalten Sie einen Überblick über Ihre RX-Ver-
kaufszahlen, wobei nun Ihre gesamte Warenwirtschaft betrachtet wird.
In vielen anderen Modulen, wie der Artikelverwaltung, der Warenlogistik, der Kon-
taktverwaltung, und bei Auswertungen haben wir Verbesserungen der Benut-
zerfreundlichkeit vorgenommen, damit Sie schneller die für Sie wichtigsten Informationen
zur Hand haben.

Damit Sie und Ihr Team IXOS optimal nutzen können, machen Sie sich bitte mit den Ände-
rungen vertraut, die in diesem Dokument beschrieben sind. Weitere Informationen zum
gesamten Funktionsumfang finden Sie einfach und schnell in der IXOS-Online-Hilfe, indem
Sie auf das Online-Hilfe-Icon am rechten Rand der Navigationsleiste bzw. in der Titel-
leiste eines Fensters klicken oder dieses berühren, oder unter 'Alt + F1 - Onlinehilfe'.
Hier können Sie sich jederzeit zu allen IXOS-Funktionen sowie speziell zu den Neuerungen
der aktuellen Version informieren. Sollten Sie alleine nicht weiterkommen, dann erreichen
Sie die IXOS-Service-Hotline unter 08151 / 55 09 295, sowie den Online-Support unter
www.pharmatechnik.de/online-support und direkt aus IXOS über das Icon in der Titel-
leiste von Hauptfenstern und aus dem Menü Büro.

Viel Freude und Erfolg mit Ihrer neuen IXOS-Version wünscht Ihnen
Ihr IXOS Team
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1 Kasse

1.1 Apothekennotdienst-Sicherstellungsgesetz (ANSG): Erhöhung des
Festzuschlags pro Packung um 16 Cent
Modul: Kasse, Faktura, Auswertungen, Reports
Anwendungsfall: Verkauf von Artikeln
Neu/geändert:
Im Zusammenhang mit der Umsetzung des Gesetzes zur Förderung der Sicherstellung des
Notdienstes von Apotheken (Apothekennotdienst-Sicherstellungsgesetz - ANSG ) wird die
Arzneimittelpreisverordnung (AMPreisV) bei der Abgabe verschreibungspflichtiger Fer-
tigarzneimittel zur Anwendung bei Menschen nach AMG / AMPreisV §3 Absatz 1 zum
01.08.2013 angepasst.
Dabei wird der betragsmäßig angegebene Festzuschlag auf verschreibungspflichtige Fer-
tigarzneimittel, die zur Anwendung bei Menschen bestimmt sind, um 16 Cent von gegen-
wärtig 8,35 Euro auf 8,51 Euro angehoben. (Der prozentuale Festzuschlag von aktuell 3 %
bleibt bestehen.)
Unberührt von der Anhebung des Festzuschlages bleiben Großhandelszuschläge für Fer-
tigarzneimittel nach § 2 der AMPreisV sowie die Preisregelung für die Abgabe von Tier-
arzneimitteln.
Auszug aus § 3 Absatz 1 Satz 1 der Arzneimittelpreisverordnung:
„(1) Bei der Abgabe von Fertigarzneimitteln, die zur Anwendung bei Menschen bestimmt sind,
durch die Apotheken sind zur Berechnung des Apothekenabgabepreises ein Festzuschlag von 3
Prozent zuzüglich 8,35 Euro zuzüglich 16 Cent zur Förderung der Sicherstellung des Notdienstes
sowie die Umsatzsteuer zu erheben.“

Dieser geänderte Festzuschlag wird bei jeglicher Abgabe verschreibungspflichtiger Fer-
tigarzneimittel zur Anwendung bei Menschen zur Preisermittlung pro Packung her-
angezogen. Als positionsbezogene Betriebsausgabe wird er bei Ertragsberechnungen mit
berücksichtigt.

Die Apotheken sind verpflichtet, in einer Selbsterklärung an den Notdienstfonds mit-
zuteilen, wie viele Packungen (verschreibungspflichtiger Fertigarzneimittel zur Anwendung
bei Menschen) sie an Selbstzahler (auf Grünes und Privatrezept) abgegeben haben. (Die Abga-
ben über GKV- und Nicht-GKV-Rezept, welche Sie über Ihr Rechenzentrum abrechnen, wer-
den vom Rechenzentrum an den Notdienstfonds gemeldet.)
Um diese Selbsterklärung abgeben zu können, wird Ihnen in Kürze im Modul Aus-
wertungen eine Auswertung zur Selbsterklärung für den Notdienstfonds zur Verfügung ste-
hen.
Die Ergebnisse können Sie auf den (vom DAV gelieferten) Sonderbeleg drucken und unter-
schrieben gemeinsam mit allen anderen Rezepten an Ihr Rechenzentrum weiterleiten.
Der Sonderbeleg richtet sich nach den Vorgaben des Muster 16 Formulars; er muss immer
die Sonderpharmazentralnummer 02567768 aufweisen.
Die Selbsterklärung muss jeweils monatlich am ersten Werktag des Folgemonats und damit
erstmals Anfang September in den Apotheken erzeugt und abgegeben werden.
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Beispiel: Bedrucktes Musterformular eines Sonderbelegs für die Selbsterklärung

Über die Abgabe zum Notdienstfonds erhält jede Apotheke einen Bescheid, der nach der
Meldung des Rechenzentrums und der Selbsterklärung aufgegliedert ist.
Mit der Report-Abfrage Beiträge zum Notdienstfonds in der Ergebniskategorie Verkäufe
unter Umsatz-/Rohertragsanalysen können Sie diesen Bescheid des Notdienstfonds hin-
sichtlich Ihrer Selbsterklärung und hinsichtlich der Meldung des Rechenzentrums über-
prüfen.

Unsere Empfehlung: Erstellen Sie sich im Modul Notes als Erinnerungshilfe einen monat-
lichen Serientermin, damit Sie das Abgeben der Selbsterklärung nicht versäumen.
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1.2 Artikelstamm Plus V: Preisauswahl bei Fehlen eines ABDA-Preises
Modul: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Verkauf von A+V-Artikeln
Neu/geändert:
Für den Fall, dass für einen A+V-Artikel kein ABDA-EK vorliegt, konnten Sie bisher bereits
mit der Funktion Artikeldetails - F10 auf die Seite Preisgestaltung in den Artikeldetails
wechseln, um einen Eigenen EK einzugeben, auf welchem die A+V-Preiskalkulation auf-
setzen kann.
Nun gibt es aber auch Vereinbarungen, welche auf dem Verkaufspreis basieren. Falls für
A+V-Artikel kein ABDA-VK oder UVP vorliegt, dann können Sie nun genau wie im oben
beschriebenen Fall einen Eigenen VK vorgeben und für die A+V-Preiskalkulation über-
nehmen.

Beispiel: Es liegt kein ABDA-VK vor

1.3 Automatische Rezeptbearbeitung durch Rezept-Scan optimiert
Modul: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Rezept-Scan eines BtM-Rezepts
Neu/geändert:
Die automatische Rezeptbearbeitung durch Rezept-Scan wurde insbesondere an folgenden
Stellen optimiert:

l Die Erkennung des korrekten Rezepttyps bzgl. der Unterscheidung von BtM- und GKV-
Rezepten wurde deutlich verbessert. Sollte dennoch in wenigen Ausnahmefällen ein
anderer Rezepttyp als der des Originals erkannt werden, dann haben Sie die Mög-
lichkeit, im Feld Rezepttyp den zutreffenden Rezepttyp zu selektieren.
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l Die Prüfung auf das Vorhandensein und die Richtigkeit der BtM-Nummer beim Rezept-
Scan unterliegt nun auch den Einstellungen im Konfigurationsparameter Kunde und
Arzt bei BtM-Verkauf abfragen, welcher aus dem Modul Doku-
mentationsverwaltung bereits bekannt ist. Hier wird zusätzlich zum Kunden und dem
Arzt auch die Eingabe der BtM-Nummer angeboten.
Beim Rezept-Scan wird bei aktiviertem Konfigurationsparameter geprüft, ob eine BtM-
Nummer vorhanden ist und ob diese 14 Ziffern (bisheriges BtM-Rezept) bzw. 9 Ziffern
(neues BtM-Rezept) enthält. Im Fehlerfall wird wie gewohnt im Fenster Rezeptdaten
prüfen die Eingabe bzw. Korrektur der BtM-Nummer angeboten.
Diese Prüfung kann umgangen werden, indem der Konfigurationsparameter Kunde und
Arzt bei BtM-Verkauf abfragen deaktiviert wird. Achten Sie in dem Fall auf die Abhän-
gigkeit zur BtM-Dokumentation!

l Bei Privat- und grünen Rezepten sowie bei privaten BtM-Rezepten wird die Kos-
tenträgerzuordnung nicht mehr angezeigt, da diese hier nicht relevant ist.

l Da mit den neuen BtM-Rezeptformularen 9-stellige (statt 14-stellige) BtM-Nummern
verwendet werden, wurde die Prüfung der BtM-Nummer entsprechend erweitert.

1.4 Automatischer Ausdruck eines Stornobons bei Abholungsbereinigung von
bezahlter Ware
Modul: Kasse
Anwendungsfall: Abholungsbereinigung von bezahlter Ware
Neu/geändert:
Wenn ein Kunde Nachlieferartikel bereits vollständig bezahlt hat, jedoch längere Zeit nicht
abgeholt hat, können Sie die Abholung wie bisher bereinigen.
Der bereits bezahlte Betrag wird wie bisher vom Umsatz abgezogen und als Einzahlung in
der Kasse behalten. Neben dem Einzahlungsbeleg mit Kennzeichnung 'Außerordentlicher
Ertrag' wird nun auch ein Stornobon, welcher das negative Umsatzstorno ausweist, auto-
matisch gedruckt.
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2 Artikelverwaltung
2.1 Berechtigungsschutz für manuelle Bestands- und Statusänderung
Modul: Berechtigungsverwaltung, Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Manuell eine Bestands- und Statusänderung ausführen
Neu/geändert:
Wenn Sie in Ihrer Apotheke das Berechtigungskonzept zum Schutz bestimmter Funktionen
umgesetzt haben, dann werden manuelle Bestands- und Statusänderungen in der Arti-
kelverwaltung oder per Massendatenverarbeitung nach einer Auswertung bzw. in Reports
nun auch mit den Berechtigungsrollen Sortimentsverantwortlicher oder Leiter geschützt.
Das heißt, dass Mitarbeiter, welche eine manuelle Bestands- oder Statusänderung in diesen
Modulen ausführen möchten, mindestens eine dieser Berechtigungsrollen im Modul Berech-
tigungsverwaltung zugewiesen haben müssen.

2.2 UVP wird beim Etikettendruck berücksichtigt
Modul: Artikelverwaltung, Preisänderungsdienst, Warenlogistik, Reports
Anwendungsfall: Etiketten drucken
Neu/geändert:
Die Unverbindliche Preisempfehlung (UVP) findet auch beim Bedrucken von Preis-, Standort-
und Grundpreisetiketten Berücksichtigung. Das Vorgehen zum Ausdrucken der Etiketten
bleibt unverändert.

l In der Artikelverwaltung werden Preise aufgrund folgender VK-Preis-Ermitt-
lungskaskade ermittelt und aufgedruckt:
Eigener VK --> UVP --> Apo-VK
(Wenn ein Preis nicht vorhanden ist, dann wird der nächste ausgewählt und aufgedruckt.)

l In der Warenlogistik, dem Preisänderungsdienst und aus den Reports werden in
Abhängigkeit davon, ob eigene Preise zu bevorzugen sind, aufgrund folgender VK-
Preis-Ermittlungskaskaden ermittelt und aufgedruckt:

l Option Mit eigenen Preisen aktiviert: Eigener VK --> UVP --> Apo-VK
l Option Mit eigenen Preisen deaktiviert: UVP --> Apo-VK --> Eigener VK

(Wenn ein Preis nicht vorhanden ist, dann wird der nächste ausgewählt und aufgedruckt.)
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Beispiel: Etikettendruck in derWarenlogistik und dem Preisänderungsdienst

Beispiel: Etikettendruck aus Reports

Aus allen Modulen wird auf das Standortetikett auch der Eigene EK aufgedruckt, sofern vor-
handen.
Wenn der Eigene VK aufgedruckt wird, wird dieser auf dem Etikett automatisch mit einem
Stern * hinter der Preisangabe gekennzeichnet.



IXOS - Version 2013.5.100

Kapitel 2. Seite 10

Beispiel: Gedruckte Standortetikettenmit eigenemVK beim linken Etikett und UVP/Apo-VK beim rechten Eti-
kett
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3 Warenlogistik
3.1 Spaltenanzeige im Warenkorb konfigurieren
Modul: Warenlogistik
Anwendungsfall: Spaltenanzeige im Warenkorb konfigurieren
Neu/geändert:
Wie bereits vom Konfigurieren der Trefferlisten in Artikelverwaltung und Kontaktsuche
bekannt, können Sie nun auch die Spaltenanzeige im Warenkorb konfigurieren.
Sie haben vorerst die Möglichkeit, Tabellenspalten zu entfernen oder deren Reihenfolge zu
ändern, um die für Sie wichtigen Informationen schnellstmöglich im Blick zu haben.
Nutzen Sie dafür beim Bearbeiten eines Warenkorbs die Funktion Einstellungen - Alt+F12.
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3.2 Alle Rückmeldungen des Großhandels bei MSV3-Bestellung einsehen
Modul: Warenlogistik, Online-Bestellung, Verkauf, Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Verfügbarkeit von Artikel anfragen, Artikel online oder per MSV3 bestellen
Neu/geändert:
Bei Online-Anfragen und -Bestellungen sowie Bestellungen per MSV3 wurden bisher nur
Rückmeldungen für nicht sofort lieferbare Artikel angezeigt, um die Übersichtlichkeit zu wah-
ren.
Nun haben Sie die Möglichkeit, mit Aktivieren der Checkbox auch lieferbare Artikel anzei-
gen alle Artikel mit dem zugehörigen Rückmeldungstext anzeigen zu lassen.
Auf diese Weise erhalten Sie bspw. die Tourinformationen auch für die sofort lieferbaren
Artikel. In der Spalte Begründung werden Sie mit dem Hinweis 'siehe Info' auf die Infor-
mationen im Detailbereich hingewiesen.
Standardmäßig werden Rückmeldungen für sofort lieferbare Positionen nicht angezeigt, um
die Tabelle übersichtlich zu halten.
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3.3 Rückkaufangebot über MSV3 senden
Modul: Warenlogistik
Anwendungsfall: Rückkaufangebot über MSV3 senden
Neu/geändert:
Ein Rückkaufangebot an einen MSV3-Lieferanten erstellen Sie wie einen Rückkaufauftrag an
einen MSV2-Lieferanten.
Wenn Sie den Rückkaufauftrag mit Rückkauf senden - F11 an den MSV3-Lieferanten sen-
den, so wird eine eindeutige Auftragsnummer vergeben. Diese wird Ihnen im sich öffnenden
Fenster Infotext angezeigt.
Für Nachfragen bzgl. dieses Angebots an den Lieferanten geben Sie bitte diese Nummer an.

3.4 Vorgehen bei fehlerhafter Verbindung während einer MSV3-Bestellung
Modul: Warenlogistik
Anwendungsfall: Nachträgliche Abholung der Rückmeldung
Neu/geändert:
Wenn beim Senden einer Bestellung aufgrund eines Verbindungsfehlers zum Dienstanbieter
des Lieferanten keine Rückmeldungen empfangen werden konnten, gibt es mit MSV3 die
Möglichkeit, die Rückmeldungen nachträglich abzuholen. Dafür wird 30 Minuten lang im
Intervall von 2 Minuten die der Bestellung eindeutig zugeordnete MSV3-ID an den Lie-
feranten gesendet.
IXOS gibt bei automatischer Bestellung eine Hinweismeldung über die laufende Bestel-
lanfrage beim Lieferanten aus. Bei einer manuellen Bestellung können Sie den Sendezustand
dem sich automatisch öffnenden Rückmeldungsfenster entnehmen.

Bestellen Sie in diesem nicht bestätigten Sendestatus nicht erneut beim Lieferanten, um
unbeabsichtigte Mehrfachbestellungen zu vermeiden!

Je nachdem, ob die wiederholte Anfrage bzgl. einer Rückmeldung vom Großhändler erfolg-
reich ist, ergeben sich folgende Möglichkeiten des weiteren Vorgehens:

l Sollte der Lieferant innerhalb der 30 Minuten eine Rückmeldung zur Bestellung schi-
cken, erscheint eine Meldung im Infocenter, die Sie über den Erfolg der Bestellung und
den Erhalt von Rückmeldunegn informiert.

l Falls innerhalb der 30 Minuten keine Rückmeldung vom Lieferanten erfolgt und die Ver-
bindung nicht zustande kommt, wird in einer Infocenter-Meldung mitgeteilt, dass IXOS
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den Status der Bestellung nicht überprüfen konnte.
Nehmen Sie Kontakt zum Lieferanten auf und klären Sie bitte den Status der Bestellung.
Bestellen Sie in diesem nicht bestätigten Sendestatus nicht ohne Rücksprache erneut
beim Lieferanten, um unbeabsichtigte Mehrfachbestellungen zu vermeiden!

l Falls der Lieferant meldet, dass ihm die MSV3-ID nicht bekannt ist - dabei beachtet er
die letzten 7 Tage ab dem aktuellen Zeitpunkt - wird die Bestellung erneut automatisch
im nächsten Bestellfenster abgesetzt, weil davon ausgegangen wird, dass die Bestellung
nicht angenommen wurde.
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4 Kontakte
4.1 Druckstücke mit Heim- und Verblisterungsdaten auf Abgabebestimmung,
Normalverkäufe und Musterartikel einschränken
Modul: Medikationsmanagement, Kontaktverwaltung
Anwendungsfall: Ausdrucken der Reichweitenliste, von Rezeptanforderungen und des Medi-
kationsplans
Neu/geändert:
Für die Ausdrucke der Reichweitenliste, der Rezeptanforderungen und des Medikationsplans
können Sie nun entscheiden, welche Medikamente bzgl. der Abgabebestimmung auf dem
Ausdruck erscheinen sollen. Außerdem können Sie auch Medikamente aus Normalverkäufen
und Musterartikel mit einbeziehen.

Beispiel: Rezeptanforderung mit Auswahl vonMedikationen nach Abgabebestimmung

Auf Listen, die für mehrere Kunden gedruckt werden (z.B. eine Heimeinheit), d.h. auch für
die Bestandsliste und den Wochenplan, sind die Kunden alphabetisch nach Nachnamen sor-
tiert.

4.2 Erweiterte Kontaktsuche an Kontaktrollen angepasst
Modul: Kontakte
Anwendungsfall: Erweiterte Kontaktsuche durchführen
Neu/geändert:
Die Erweiterte Kontaktsuche wird nun für jede Kontaktrolle angeboten, d.h. auch für Außen-
dienstmitarbeiter, Ärzte, Praxis, Mitarbeiter, Kostenträger und Heime stehen Ihnen kon-
taktrollenspezifische erweiterte Suchmöglichkeiten zur Verfügung. Im Einzelnen werden für
die neuen Suchmöglichkeiten folgende Suchfelder angeboten:

l Kontaktrolle Arzt
l Fachrichtung
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l Kontaktrolle Heim
l Heimbewohner Vorname

l Heimbewohner Name

l Kontaktrolle Mitarbeiter
l Berufsbezeichnung

l Pharmazeutischer Betreuer

l Qualifikation

l Kontaktrolle Außendienstmitarbeiter
l Besuchsinfo

l Besuchstermin von und -bis (Zeitraum der Termine kann eingeschränkt werden)

l Kontaktrolle Kostenträger
l Kassentyp

l IK-Nummer

Beispiele: Erweiterte Kontaktsuche für die Kontaktrollen 'Arzt', 'Heim' und 'Außendienstmitarbeiter'

Die bereits bestehenden kontaktrollenspezifischen Suchmöglichkeiten wurden optimiert
und insbesondere an die entsprechenden Kontaktrollen angepasst.
Dementsprechend wurden bisher nicht vorhandene kontaktspezifische Felder aufgenommen
(z.B. Kundennummer, Lieferanten IDF, Anbieternummer) und nicht relevante Felder entfernt.
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Beispiel: Erweiterte Kontaktsuche für die Kontaktrolle 'Kunde'

Eingegebene Suchkriterien bleiben solange erhalten, bis Sie entweder Eingaben
löschen - F4 ausgewählt haben oder das Modul Kontakte beendet wurde.
Beim Verlassen und wieder Öffnen des Fensters Erweiterte Suche stehen Ihnen die zuvor
eingegebenen Suchkriterien weiterhin zur Verfügung.

4.3 Tooltip der Heimzuordnung eines Kunden weist das Heim aus
Modul: Kontakte, Kasse
Anwendungsfall: Tooltip der Heimzuordnung eines Kunden einsehen
Neu/geändert:

Der Tooltip der Heimzuordnung eines Kunden weist sowohl in Trefferlisten der Kon-
taktsuche, in der Kontaktauswahl als auch an der Kasse das dem Kunden zugeordnete
Heim aus.
So sparen Sie sich den Wechsel ins Medikationsmanagement, wenn Sie die Heim-
zuordnung des Kunden erfahren möchten.

Beispiel: Trefferliste der Kontaktsuchemit Tooltip für Heimzuordnung des Kunden

Beispiel: Kundeninformations-Icon im Verkauf mit Tooltip für Heimzuordnung des Kunden
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4.4 Kontextmenü der Trefferlisten angepasst
Modul: Kontakte
Anwendungsfall: Funktion über Kontextmenü starten
Neu/geändert:
Das Kontextmenü der Trefferlisten in der Kontaktsuche wurde der kürzlich erfolgten Imple-
mentierung des Risikomanagements angepasst. Der ehemalige Eintrag 'CAVE-Daten' sowie
dessen Tastatur-Shortcut (Tastenkombination) wurden geändert auf Risikomanagement mit
dem Tastatur-Shortcut Strg+Alt+I.

Mit Auswahl dieses Eintrags im Kontextmenü öffnen sich die Kontaktdetails für den aus-
gewählten Kunden auf der Seite Risikomanagement im ersten Reiter Interaktion Doku-
mentation.

4.5 Eigenschaften von mehreren PAD-gepflegten Lieferanten in Reports
ändern
Modul: Reports
Anwendungsfall: Eigenschaften von mehreren PAD-gepflegten Lieferanten ändern
Neu/geändert:
Eigenschaften von Lieferanten, welche Sie nicht selbst angelegt haben, sondern die mit dem
Preisänderungsdienst (PAD) aktualisiert werden, können Sie nun auch in der Ergeb-
nisverarbeitung der Reports ändern.
Erstellen Sie dazu wie gewohnt eine Abfrage über die gewünschten Lieferanten, bspw. Direkt-

lieferanten, und wählen Sie wie gewohnt die Funktion Ergebnis verarbeiten.
Im Fenster Ergebnisverarbeitung für Lieferanten, unter Eigenschaften, Sendeparameter
können Sie nun auch für Direktlieferanten die Unteraufträge mit Auswahl von Nein deak-
tivieren.
Auf diese Weise ist die Konsistenz der Kontakteigenschaften einer bestimmten Kon-
taktgruppe gewährleistet.
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Da Direktlieferanten im Allgemeinen keine Unteraufträge unterstützen, sollten Sie einen
solchen Auftrag auch nicht in Unteraufträge aufteilen. So vermeiden Sie, dass die Artikel in
IXOS auf Unteraufträge aufgeteilt werden, die wiederum einzeln gebucht werden müssen,
obwohl der Lieferant die Artikel nicht getrennt geliefert hat.
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5 Reports

5.1 MMR: Einführung von Abfragen, Feldern und speziellen Filterungen
zur ABC-Analyse
Modul: Reports, MMR-Übersicht
Anwendungsfall: ABC-Analysen ausführen
Neu/geändert:
In Reports besteht nun für MMR-Nutzer die Möglichkeit, die Wirtschaftlichkeit Ihrer Waren-
wirtschaft nach den Prinzipien der sogenannten ABC-Analyse zu bewerten.
Dafür stehen neue Abfragen, neue Felder und weitere Filterungen zur Verfügung.

l Beispiel für ABC-Abfragen:
In der Ergebniskategorie Apotheke/Filialen wurde die Abfrage ABC - Strukturierung
nach Umsatz ergänzt. Sie stellt die Analyse der Lagerstruktur nach Umsatz dar. Zweck
dieser Tabelle ist es, Möglichkeiten zur Optimierung des Apothekenlagers zu erkennen.
( zu Grafik B7 ).

l Beispiel für ABC-Felder:
In der Ergebniskategorie Artikel wurden neue Felder für den Absatz, den Rohertrag
und den Umsatz, jeweils unabhängig von der MMR-Warengruppe, abhängig von der
Obergruppe und abhängig von der Untergruppe und jeweils bezogen auf die letzten 12
Monate und auf die gleiche Zeitspanne im Vorjahr eingeführt.
Beispiele unter Verkauf - Packungen: ABC-Absatz (12Mon.), ABC-Absatz (MMR-OGr.)
(12Mon.), ABC-Absatz (MMR-WGr.)(12Mon.VJ)
Als Werte dieser Felder stehen A-Artikel (bspw. Artikel mit hohem Absatz), B-Artikel
(bspw. Artikel mit durchschnittlichem Absatz) und C-Artikel (bspw. Artikel mit geringem
Absatz) zur Verfügung.

l Beispiel für ABC-Filter:

Der weitere Filter 'Artikel-ABC-Analysen' erlaubt eine spezielle Filterung ent-
sprechend dieser Felder.

Zitat aus dem 'Wirtschaftslexikon24.com' (http://www.wirtschaftslexikon24.com/d/abc-ana-
lyse/abc-analyse.htm)
'... Die ABC-Analyse (auch Pareto-Analyse genannt) ist ein Verfahren zur Priorisierung von Auf-
gaben, Problemen, Produkten und Aktivitäten.
Die ABC-Analyse ist dabei eine Methode zur Entscheidungshilfe mittels Einteilung in A-Erzeug-
nisse (sehr wichtig), B-Erzeugnisse (wichtig) und C-Erzeugnisse (weniger wichtig).
. ...'
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5.2 Gliederung nach Zeiteinteilung für Monat und Kalendermonat
Modul: Reports
Anwendungsfall: Erstellen einer Abfrage mit Gliederung des Ergebnisses
Neu/geändert:
Wie bisher können Sie summierte Ergebnisspalten nach einer Zeiteinteilung, d.h. nach einem
Zeitabschnitt gliedern. Hier wurde die monatliche Gliederung präzisiert und in zwei Glie-
derungsmöglichkeiten aufgeteilt: nach Monat und nach Kalendermonat.

Diese beiden unterscheiden sich wie folgt voneinander:

l Monat - Gegliedert wird nach Monaten (z.B. März, Februar, ... ), beginnend mit dem
jüngsten Monat des Zeitraums, für genau 12 Monate.
Diese Einteilung ist insbesondere sinnvoll für Vorjahresvergleiche, weil hier die Summen
der entsprechenden Monate in derselben Zeile nebeneinander stehen (z.B. Brutto 2010
zu Brutto 2011).
Beispiel 1: Zeitraum = 2012 → Es werden die Ergebnisse aller Monate, beginnend von
Dezember 2012 bis Januar 2012 angezeigt.
Beispiel 2: Zeitraum = Mai 2010 - April 2012 → Es werden die Ergebnisse aller Monate,
beginnend von April bis Mai angezeigt.

Beachten Sie bei Zeiträumen, welche sich über mehr als 1 Jahr erstrecken, dass in
den angezeigten Monaten die summierten Werte aus dem jeweiligen Monat in allen Jah-
ren des Zeitraumes angezeigt werden.
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Beispiel: Auffächerung nach 'Monat' über einen 2-jährigen Zeitraum

l Kalendermonat - Gegliedert wird nach Monaten (mit Kalenderjahresbezug (z.B. Sep
2013, Aug 2013, ... ), beginnend mit dem jüngsten Monat des Zeitraums, für genau den
angegebenen Zeitraum. Die Beschränkung bzw. Ausweitung auf 12 Monate besteht
nicht.

Beispiel: Auffächerung nach 'Kalendermonat' über einen 2-jährigen Zeitraum
Standardmäßig werden leere Gliederungen immer ausgeblendet. Alle Sortierungen in einer
Spalte können mit Klick auf das bzw. Sortierung-Icon umgekehrt werden.
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Die Standardsortierung nach Quartalen erfolgt nun auch beginnend mit dem jüngsten
Quartal des angegebenen Betrachtungszeitraums.

5.3 Anzeige der Anzahl je Wert für Ergebnisspalten
Modul: Reports
Anwendungsfall: Anzeige der Anzahl je Wert für Ergebnisspalten
Neu/geändert:
Die Berechnungsmöglichkeiten unterhalb von Ergebnisspalten wie bspw. die Sum-
menbildung wurde um die Möglichkeit zur Aufsplittung der Anzeige in die Anzahl je Wert
erweitert.
So können Sie sich z.B. für die Spalte Lagerstatus die Anzahl von POS-, POR, Negativartikeln
und Artikeln ohne Lagerstatus anzeigen lassen.
Im Tooltip wird die Bedeutung der einzelnen Werte dargestellt.

Auch für ABC-Analysen wird diese Darstellung der 'Anzahl je Wert' für die Summenbildung
einer Gliederungsebene verwendet:
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6 Reports - neue Abfragen und Felder
6.1 Neue vordefinierte Abfragen, Felder, spezielle Filtermöglichkeiten und
Optionen der Ergebnisverarbeitung
Modul: Reports
Anwendungsfall: Abfragen aufrufen, bearbeiten und verarbeiten
Neu/geändert:
Im Modul Reports stehen Ihnen neue vordefinierte Abfragen, Felder, spezielle Fil-
termöglichkeiten oder Optionen der Ergebnisverarbeitung zur Verfügung.

l Ergebniskategorie Artikel
l Lagerwert-Felder werden mit variabler Preisbasis angeboten.

So können Sie frei wählen, ob Sie zur Lagerwert-Berechnung den Netto-VK, den
Durchschnitts-EK, den ABDA-EK, den Effektiven EK oder den Eigenen EK zugrunde
legen.

l Felder unter Gruppierung:

l MMR-Warengruppe
MMR-Warengruppe (Untergruppe, bzw. Obergruppe ohne Untergruppen)
Die MMR-Warengruppen sind z.T. hierarchisch (2-stufig) aufgebaut, wobei es
ggf. zu einer Obergruppe eine oder mehrere Untergruppen gibt.
Die Zuordnung von Artikeln zu einer MMR-Warengruppe erfolgt üblicherweise
gemäß der Einordnung in eine ABDA-Warengruppe.

l MMR-Obergruppe
MMR-Warengruppe (Untergruppe, bzw. Obergruppe ohne Untergruppen)
Die MMR-Warengruppen sind z.T. hierarchisch (2-stufig) aufgebaut, wobei es
ggf. zu einer Obergruppe eine oder mehrere Untergruppen gibt.
Die Zuordnung von Artikeln zu einer MMR-Warengruppe erfolgt üblicherweise
gemäß der Einordnung in eine ABDA-Warengruppe.

Beide Felder werden auch im ABC-Artikel-Filter zur Verfügung gestellt, wel-
cher als neuer 'weiterer Filter' angeboten wird.

l Ergebniskategorie Verkäufe
l Abfrage unter Umsatz-/Rohertragsanalysen: Beiträge zum Notdienstfonds

Mithilfe dieser Abfrage können Sie die Beiträge zum Notdienstfonds (NDF) ermit-
teln. Bitte wählen Sie die Verkaufsart (Selbsterklärung: Rezeptverkauf-Grün und -Pri-
vat; Meldung des RZ: Rezeptverkauf-GKV), wechseln Sie in die Positionsansicht und
nutzen die Summenfunktion der Anzeigespalten für Menge und NDF-Beitrag[Pos.].

l Feld unter Positionsinformationen - Kennzahlen: Notdienstfonds-Beitrag zur
Position
Höhe des Beitrags zum Apotheken-Notdienstfonds, der aufgrund der Abgabe des
Artikels abgeführt wird.
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l Abfrage unter Abschreibung: Eigen- und Rezepturbedarf
Diese Abfrage ersetzt die ursprüngliche Auswertung Eigen- und Rezepturbedarf.
Das gewohnte Vorgehen, um Eigen- und Rezepturbedarf mit Anlage eines
'Pseudo'-Kunden und Abgabe der entsprechenden Artikel an diesen Kunden an der
Kasse bzw. der Faktura bleibt bestehen. Sie wählen vor dem Ausführen der Abfrage
lediglich den Kunden aus und wechseln dann in die Positionsansicht, wie in der
Abfragebeschreibung erklärt wird.
Im Ergebnis werden zusätzlich Daten zum Wareneinsatz pro Position und zum Pro-
dukt aus UVP und Menge angezeigt.

l Ergebniskategorie Lieferanten, Anbieter, Apotheke/Filialen
l Felder unter Einkauf - Retoure:

l Wareneingangsbezogene Retourenmenge im Zeitraum
l Wareneingangsbezogene Retourenpositionen im Zeitraum
l Wareneingangsbezogene Retourenquote im Zeitraum
l Wareneingangsbezogener Retourenwert im Zeitraum
l Wareneingangsbezogener Retourenwert mit variabler Preisbasis im Zeitraum

l Felder unter Einkauf - Rechnung:

l Retourenbereinigte Rechnungsmenge im Zeitraum
l Retourenbereinigte Rechnungspositionen im Zeitraum
l Retourenbereinigter Rechnungswert im Zeitraum
l Retourenbereinigter Rechnungswert mit variabler Preisbasis im Zeitraum

l Erweiterung folgender Felder um eine variable Preisbasis:
l Wareneingangswert mit variabler Preisbasis im Zeitraum
l Ret. Gutschriftswert mit variabler Preisbasis im Zeitraum
l Gutschriftswert mit variabler Preisbasis im Zeitraum

Eine Auflistung aller verfügbaren Felder und aller vordefinierten Abfragen, inklusive Infor-
mationen zu weiteren Filterungen, Variablen sowie Lizensierung entnehmen Sie bitte der
IXOS Online-Hilfe.
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7 Auswertungen

7.1 IBV-Auswertung überarbeitet
Modul: Auswertungen
Anwendungsfall: IBV-Auswertung ausführen
Neu/geändert:
Mit der überarbeiteten Auswertung für den Internen Betriebsvergleich (IBV) erhalten Sie
einen Überblick über Ihre Verkaufszahlen der Rezeptverkäufe über einen Monat. Dabei wird
nun Ihre gesamte Warenwirtschaft betrachtet.
Diese Umstellung stellt die Konsistenz aller Auswertungsdaten Ihrer Warenwirtschaft sicher:
Sowohl die Abfragen in Reports und damit verbunden im MMR (Management Report), die
Anzeige der betriebswirtschaftlichen Kennzahlen im Cockpit als auch die Daten in der IBV-
Auswertung basieren nun auf der gleichen Betrachtungsweise.
Konkret werden folgende Bezugswerte und Kennzahlen der IBV-Auswertung geändert:

l Die Umstellung von der alleinigen Betrachtung des Offizin-Geschäfts auf die zusätzliche
Betrachtung des Backoffice-Geschäfts über Fakturavorgänge ermöglicht einen objek-
tiven Blick auf Ihre RX-Verkäufe.

l Bei der Ermittlung des Warenbestandes werden nun bereits bezahlte Nachlieferartikel,
welche im gewählten Auswertungszeitraum noch zur Abholung in der Apotheke bereit-
lagen, nicht mehr mit berücksichtigt. Dieser Wert repräsentiert somit den realen
Bestandswert Ihrer Ware.
Für eine körperliche Zählung der gesamten Ware mit einem Bestand in der Apotheke
inklusive aller Besorgungsartikel verwenden Sie bitte wie gewohnt das Modul 'Inventur'.

l Die Kundenanzahl wird aufgrund wirtschaftlicher Betrachtungen ermittelt, so dass alle
Verkaufsvorgänge sowohl im Offizin als auch im Backoffice Berücksichtigung finden.
Nachträgliche Bearbeitungsschritte eines Verkaufs ohne zusätzlichen Umsatz, wie bspw.
Abholungs- und Kreditauflösungen ohne weiteren Zusatzverkauf, werden bei dieser Zäh-
lung der Kunden nicht betrachtet.

Als Folge dieser Überarbeitung und der damit einhergehenden Änderungen der aus-
gewerteten Bezugsdaten können Sie IBV-Auswertungen, welche Sie vor Auslieferung der
IXOS-Version 2013.5.100 erstellt haben, mit den neuen IBV-Auswertungen (über den glei-
chen zurückliegenden Zeitraum) nicht mehr vergleichen.

Da alle Bezugsdaten in IXOS historisiert abgelegt werden, können Sie einen beliebigen
Auswertungszeitraum in der Vergangenheit auswählen. Die Beschränkung auf Daten des ver-
gangenen Jahres ist damit aufgehoben.
Falls Sie bzgl. der IBV-Auswertung mit einem Steuerberater zusammenarbeiten, besprechen
Sie bitte mit diesem das weitere Vorgehen in Bezug auf die IBV-Auswertungen der zurück-
liegenden Monate, welche nun Ihre Verkaufszahlen objektiv widerspiegeln.

Sie finden die IBV-Auswertung wie gewohnt im Menü Büro im Modul

Auswertungen.
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Nach dem Festlegen des Auswertungszeitraumes und dem Bestätigen der Aus-
wertungskriterien sehen Sie die 'Monatliche IBV-Auswertung' in der Druckvorschau, aus wel-
cher Sie mit Drucken - F9 den Ausdruck starten können.

Beispiel: Ausdruck einer IBV-Auswertung für Juni 2013

7.2 Auswertung 'Eigen- und Rezepturbedarf' jetzt nur noch als Report-Abfrage
Modul: Reports
Anwendungsfall: Abfrage 'Eigen- und Rezepturbedarf' ausführen
Neu/geändert:
Die ursprüngliche Auswertung Eigen- und Rezepturbedarf wird jetzt nur noch als Report-
Abfrage angeboten. Sie finden sie in der Ergebniskategorie 'Verkäufe' unter Abschreibung.
Näheres wird im Kapitel 'Reports - neue Abfragen und Felder' beschrieben.
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7.3 Preisänderungsliste weist UVP aus
Modul: Auswertungen > Preisänderungsdienst
Anwendungsfall: Auswertung Preisänderungsdienst ausführen
Neu/geändert:
In der Auswertung Preisänderungsliste wird nun neben dem Apo-VK auch die Unver-
bindliche Preisempfehlung (UVP) angezeigt, da diese bei allen Freiwahl- und teilweise bei
Sichtwahlartikeln anstatt des Apo-VK als Verkaufspreis zur Verfügung steht.
Die Differenzspalte der VKs Diff (+/-) bezieht sich sowohl auf die UVP- als auch auf die
Apo-VK-Änderung, wobei gilt:
Falls Preisänderungen sowohl beim UVP als auch beim Apo-VK vorliegen, hat die Preis-
änderung des UVP Vorrang.

Im Fenster Auswertungskriterien > Preisänderungsdienst für die Preisänderungsliste
werden Ihre Vorgaben für das bereits bekannte Feld "Ab VK-Änderung mind. +/- bei Ände-
rungen beider Verkaufspreise (Apo-VK als auch des UVP) berücksichtigt.
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8 Sonstiges
8.1 Hinweis bei Warenbewegung mit Menge 0 in BtM-Dokumentation
Modul: Dokumentationsverwaltung
Anwendungsfall: Dokumentieren einer BtM-Warenbewegung
Neu/geändert:
Falls Sie im Modul Dokumentationsverwaltung manuell eine BtM-Warenbewegung doku-
mentieren, so erscheint nicht nur bei Warenbewegungen, welche zu einem negativen
Bestand führen, sondern auch bei Warenbewegungen mit Menge 0 eine Hinweismeldung
beim Verlassen des Fensters BtM-Ab-/Zugänge.
Das gibt Ihnen die Möglichkeit, eine ggf. fehlerhafte Eingabe zu korrigieren.

8.2 Abfrage von dokumentationsrelevanten Daten nur bei Erfassung von Arti-
kelpositionen
Modul: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Erfassung von Blutprodukt- oder BtM-Artikelpositionen
Neu/geändert:
Die Abfragen zur Angabe des Kunden, des Arztes und - im Fall von Betäubungsmitteln - der
BtM-Nummer werden nur beim Erfassen von Artikelpositionen geschaltet. Bei Abgaben von
Betäubungsmitteln mit Sonder-PZN, Rezepturpositionen, bei Vorablieferungen und bei Test-
rezepten ist dies nicht der Fall.

8.3 Virenschutz durch neuen Virenscanner
Modul: IXOS
Anwendungsfall: Schutz vor Viren, Würmern und Trojanern
Neu/geändert:
IXOS-Server, IXOS-Kassen und IXOS-Nebenarbeitsplätzen werden mit einem von
PHARMATECHNIK mitgelieferten Virenscanner gegen Viren, Würmer und Trojaner
geschützt. Die automatischen Updates der Viren-Definitionen erfolgen täglich. Der Virens-
canner wird von PHARMATECHNIK in der IXOS-Umgebung getestet, um sicherzustellen,
dass er mit der ausgelieferten IXOS-Systemumgebung hard- und softwareseitig kompatibel
ist.

Grundsätzlich darf auf dem IXOS-Server, den Kassen und Nebenarbeitsplätzen neben
dem von PHARMATECHNIK installierten Virenscanner kein weiterer Viren-/Anti-Malware-
Schutz installiert werden, da viele dieser Zusatzprogramme im Zusammenspiel mit einem
installierten Virenscanner Fehlfunktionen und Performanceprobleme verursachen können.
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9 Unterstützung beim Arbeiten mit IXOS
9.1 Die IXOS Service-Hotline: 08151 / 55 09 295
Als IXOS-Anwender erreichen Sie die Service-Hotline unter der Rufnummer
08151 / 55 09 295. Damit Sie die Rufnummer jederzeit griffbereit haben, wird diese auf dem
IXOS Desktop links oben - unter dem Namen Ihrer Apotheke - angezeigt.

9.2 Web-Portal des Online-Supports: www.pharmatechnik.de/online-support
Sie erhalten Hilfestellungen und Informationen, damit Ihr Anliegen schnellstmöglich geklärt
werden kann. Sie finden hier die Kontaktdaten der Hotline, Formulare für Supportanfragen,
Frequently Asked Questions, die IXOS-Onlinehilfe, Support-Dokumente, den Release-
Plan, Informationen zu Produktschulungen sowie ein Bestellformular für Ver-
brauchsmaterialien. Das Web-Portal des Online-Supports können Sie direkt in
IXOS jederzeit über das Icon in der Titelleiste von Hauptfenstern, sowie im Menü Büro
über den Eintrag Online-Support erreichen.

9.3 Schnelle Hilfe - einfach das Hilfe-Icon oder 'Alt + F1 - Onlinehilfe' wählen
Die IXOS Onlinehilfe liefert Ihnen Beschreibungen und Informationen für alle neuen sowie
häufig verwendeten Funktionen.
Wenn Sie sich z.B. beim Arbeiten nicht sicher sind, wie der aktuelle Vorgang weiter bear-
beitet werden soll, wählen Sie das Hilfe-Icon am rechten Rand der Navigationsleiste bzw.
rechts in der Titelleiste von Fenstern oder Alt + F1 - Hilfe.

Die Onlinehilfe öffnet sich in einem neuen Fenster.

Sie erhalten dann automatisch Informationen zur laufenden Anwendung. In den meisten Fäl-
len sind diese kontextsensitiv, d.h. sie beziehen sich direkt auf die Funktion, die Sie gerade
verwenden.

Informationen zu den Neuerungen der aktuellen Version abrufen
Sie können sich in der Onlinehilfe schnell über die neuesten Funktionen der aktuellen Ver-
sion informieren. Rufen Sie zunächst mit Alt + F1 - Hilfe die Onlinehilfe auf.

Klicken Sie dann auf den Button .
Das Hilfethema mit den aktuellen Neuerungen öffnet sich.

Sie haben hier folgende Möglichkeiten:

l Versionsbeschreibung aufrufen.

l Direkt zu den ausführlichen Beschreibungen der wichtigsten Neuerungen springen.

l Versions-Historie aufrufen. Hier finden Sie die Neuerungen der letzten Versionen und
können direkt auf deren Beschreibungen zugreifen.
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